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Ein neuer Komet
Markus Hägi
Am 7. Januar 1991 entdeckte der amerikanische
Amateurastronom Howard Brewington im Grenzbereich der
Sternbilder Wassermann und Walfisch den ersten
Kometen dieses Jahres, der vorläufig mit Brewington
1991 A bezeichnet wurde. Möglicherweise handelt es
sich aber um den Kometen P/Metcalf 1906 VI, der
sehr ähnliche Umlaufsparameter besitzt und die Sonne

in 7.76 Jahren umkreist. Komet Brewington ist am
westsüdwestlichen Abendhimmel zu sehen und hat eine
ungefähre Helligkeit von 8.8 mag.
Wir rufen alle Teleskopbesitzer auf, diesen Kometen
aufzusuchen, zu skizzieren und wenn möglich zu
fotografieren. An genaueren Positionsangaben sind wir
ebenfalls interessiert. Untenstehende Karte (aus
Sky Atlas, W. Tirion) gibt die Position des Kometen
nur ganz grob an. (Quelle: Neue Zürcher Zeitung, 28.
Januar 1991, s.7)
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